
«Wie lange dauert Ostern?» – «Dumme Frage», sagen die einen, «zwei Tage 
nur, vielleicht ein paar Tage mehr.» Und die Kinder antworten: «So lange wir 
in der Schule frei haben. So lange dauert Ostern. Dann ist Ostern vorbei.» 
Ja, wie lange dauert Ostern? In der Kirche dauert die Osterzeit etwas länger, 
nämlich bis zum Pfingstsonntag. Diese fünfzig Tage bis Pfingsten werden 
auch «österliche Freudenzeit» genannt. Die Freu-
de über Ostern soll also mehrere Wochen nach 
Ostern nachklingen. Die Freude über die Aufer-
stehung von Jesus soll uns auch nach Ostern be-
gleiten, denn sie zeigt uns, dass der Tod nicht das 
Ende ist. Dies beschreibt der Text von Alex Kühner 
sehr schön:

Die österliche Freudenzeit ist dafür da, diese Botschaft von Ostern in un-
seren Alltag mitzunehmen und in unser Leben zu integrieren. Jesus lebt 
und zeigt uns damit, dass er die Macht über das Leben und über den Tod 
hat. Er ist stärker als der Tod. Seine Auferstehung hat für uns eine grosse 
Bedeutung. Jesus sagt zu uns in Johannes 14,19: «Ich lebe und ihr sollt 
auch leben.» Natürlich bedeutet dies nicht, dass wir Menschen hier auf der 
Erde nicht mehr sterben müssen. Es bedeutet vielmehr, dass Jesus uns 
ein neues Leben in seiner Gemeinschaft schenken will, das über den Tod 
hinausgeht. Es ist das Leben, das uns in der Offenbarung versprochen wird, 
im letzten Buch der Bibel, in welchem Gott sagt: (Offenbarung 21,5) «Siehe, 

ich mache alles neu!» (Jahreslosung 2026) Diese Worte weisen auf eine Zeit 
hin, in der Gott alles neu machen wird und dann selbst bei den Menschen 
leben wird. Dann wird es keine Schmerzen mehr geben, kein Leid, keine 
Tränen... Doch bereits hier auf der Erde kann dieses neue Leben beginnen. 
Ostern ist nicht nur eine Vertröstung auf später, sondern kann schon hier 

und jetzt für uns relevant werden. Die Botschaft 
von Ostern ist eine Botschaft der Hoffnung: Die 
Hoffnung, dass Gott immer weiterweiss, dass 
für ihn nie das Ende kommt. Es ist die Hoffnung, 
dass Gott immer einen Weg mit uns gehen will. 
Diese Zusage ist so gross, dass es schade wäre, 
wenn sie nur an wenigen Tagen im Jahr gefeiert 
würde. Ostern ist mehr als ein Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Die ganze christliche Hoffnung und 
der christliche Glaube finden in diesem Fest ihre 
Quelle und ihren Ausgangspunkt. Deshalb haben 
die frühen Christinnen und Christen jeden Sonn-
tag zum Auferstehungstag erklärt und sind an 
diesem speziellen Tag zusammengekommen, um 
Gottesdienst zu feiern. Und dies machen wir bis 

heute. So können wir uns wie unsere christlichen Vorfahren immer wieder 
freuen an der Auferstehung und an der Zusage, die uns Jesus macht: «Ich 
lebe und ihr sollt auch leben!»

Wenn Sie die Darstellung des Kirchenjahres genau anschauen, merken 
Sie, dass wir bereits jetzt in der Zeit des Osterkreises stehen, denn dem 
hohen christlichen Feiertag geht auch eine Passionszeit voran. Das ist die 
«vorösterliche Fastenzeit». Die Passionszeit dauert vierzig Tage (ohne die 
Sonntage) und beginnt mit dem Aschermittwoch. In dieser Zeit sind wir an-
gehalten, uns den Leidensweg von Jesus in Erinnerung zu rufen, welcher 
der Auferstehung vorangeht und uns so auf Ostern einzustimmen.

Wie lange dauert nun also Ostern? Es beginnt mit der Passionszeit und 
dauert bis Pfingsten, doch es begleitet uns durch das ganze Jahr hindurch, 
wenn wir am Sonntag Gottesdienst feiern.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine gesegnete Osterzeit!
Pfarrerin Carina Meier

WIE LANGE DAUERT OSTERN?

«Er lebt. Der Stein ist abgewälzt  
vom Grab Jesu. Nichts ist unabänderlich  

seitdem. Keine Situation ausweglos.  
Nicht der Tod und nicht das Leben.  

Wo wir nicht weiterwissen, ist nicht das Ende.  
Von Gott kann alles erwarten,  

wer ihm alles zutraut. Wenn wir sagen:  
«Es ist genug», sagt er: «Es beginnt».  

Seine Morgensonne geht auf über  
jeder Hoffnungslosigkeit. Wo ich keine Kraft  

habe, sagt er: «Ich brauche dich!» 
Aus dem gebrechlichsten Halm weiss  

er Brot zu machen für andere.  
Der Stein ist abgewälzt vom Grab Jesu.  

Er lebt. Jetzt.»
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EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE ARTH-GOLDAU� GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN

MÄRZ 2026
Sonntag, 1.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrerin Carina Meier	 AZM Mythenpark Goldau
Freitag, 6.	 09.00	 Weltgebetstag 	 Kirchgemeindehaus
Sonntag, 8.		  Kein Gottesdienst 
Sonntag, 15.	 10.00	 Gottesdienst mit Thomas Prelicz	 Kirche
Sonntag, 22.	 10.00	 «Runde Tisch am Sunntig»	 Café Türlihof
Samstag, 28.	 13.30	 Bastelnachmittag mit dem Kinderteam	 Kirchgemeindehaus
Palmsonntag, 29.	 10.00	 Familiengottesdienst mit Pfarrerin Carina Meier & Team	 Kirche	

APRIL 2026
Mittwoch, 1.	 13.30	 Projektnachmittag für PrimarschülerInnen	 Kirchgemeindehaus
Karfreitag, 3.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrerin Carina Meier	 Kirche
Ostern, 5.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrer Peter Bigler	 AZM Mythenpark Goldau
Sonntag, 12.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrerin Carina Meier	 Kirche
Mittwoch, 15.	 14.00    	 ü60-Nachmittag 	 Kirchgemeindehaus
Freitag, 17.	 19.00	 Mitarbeiteranlass	 Kirchgemeindehaus
Samstag, 18.	 09.00	 Projekttag für 1. & 2. Oberstufe	 Kirchgemeindehaus
Sonntag, 19.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrerin Carina Meier	 Kirche
Sonntag, 26.		  Kein Gottesdienst

MAI 2026
Sonntag, 3.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrerin Carina Meier	 AZM Mythenpark Goldau
Muttertag, 10.	 10.00	 Gottesdienst mit Thomas Prelicz	 Kirche
Sonntag, 17.	 10.00	 «Runde Tisch am Sunntig»	 Café Türlihof
Pfingsten, 24.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, mit Thomas Prelicz	 Kirche
Sonntag, 31.	 10.00	 Konfirmation mit Pfarrerin Carina Meier	 Kirche

Pfarramt:	 Pfarrerin Carina Meier	 041 855 11 05
	 pfarramt@refag.ch 
Sigristin & 	 Rita Rickenbacher	 077 499 32 72
Betreuung Kirche:	 b.rickenbacher@bluewin.ch 
Hauswartung Kgh:	 Ruth Eichenberger	 079 349 64 50
	 suter-eichenberger@bluewin.ch     
Administration:	 Charlotte Kuny	 041 855 08 10
	 sekretariat@refag.ch

IMMER AKTUELL:  
www.ref-arth-goldau.ch
Kirchgemeindehaus – 
Unser Zentrum am Türliweg 8, 6414 Oberarth

Ausflug ü60 am Mittwoch, 24. Juni 2026

Unser Reiseziel ist Kaiserstuhl am Hochrhein
Pfarrerin Carina Meier nimmt uns mit an den Ort,  

wo sie seit längerer Zeit eine kleine reformierte Kirchgemeinde 
betreut. Freuen Sie sich auf ein sehenswertes Ziel und einen 

abwechslungsreichen Ausflug.

Eine persönliche Einladung folgt.

Programmänderungen sind vorbehalten. Aktuelle Angaben finden Sie auf unserer 
Homepage oder in der Rigipost, welche wöchentlich erscheint. Gerne geben wir 
Ihnen auch telefonisch Auskunft.VORSCHAU JUNI 2026


